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Du siehst die Wälder nicht mehr grünen,
in denen Du einst so gern geschafft.
Du teilst dafür nun ihre Ruhe,
die Du zugut hast.

Traurig, aber dankbar für alles, was du für uns getan hast, nehmen wir
Abschied von dir, meinem lieben Mann, unserem guten Dädi, Grossdädi,
Schwiegervater, Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und Götti

Alois Steiner-Schuler
«Lümpenen Wisel»
27. November 1935 – 31. Januar 2018

Nach sehr langer, schwerer Krankheit wurde er heute im Pflegeheim Gerbe,
Einsiedeln, erlöst. In unseren Herzen wird er für immer weiterleben.

In lieber Erinnerung:
Emma Steiner-Schuler
Monika Steiner-Deck mit Patrick und Remo
Werner und Esther Steiner-Reichlin
Iwan und Patrizia
Karin und Moritz

Ruth und Sepp Rogenmoser-Steiner
Paul und Iris Steiner-Matter mit Sven, Xenia und Ariane
Anverwandte und Bekannte

Sterbegebet: Freitag, 9. Februar, 18.30 Uhr, in der Pfarrkirche Alpthal
Trauerfeier: Samstag, 10. Februar, 10.00 Uhr, in der Pfarrkirche Alpthal

anschliessend findet die Urnenbeisetzung statt
Dreissigster: Samstag, 10. März, 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche Alpthal

Traueradresse: Emma Steiner-Schuler, Lümpenenstrasse 31, 8849 Alpthal

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der Alzheimervereinigung
Uri / Schwyz, 8832 Wilen bei Wollerau, PC-Konto 85-568455-9 oder online
IBAN CH55 0900 0000 8556 8455 9, BIC POFICHBEXXX.

Gilt als Leidzirkular

Trachtengruppe Waldlüt vo Einsidle

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Mitglied

Ruedi Bisig-Portmann
Er ist im Jahre 1981 unserem Verein beigetreten. 

Trauergottesdienst: Freitag, 9. Februar 2018,  
 um 10.00 Uhr, in der Jugendkirche Einsiedeln

Man sieht die Sonne untergehen
und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel wird …

Traurig, aber in Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Papi, Grosspapi, 
Bruder, Schwager, Götti und Onkel

Ruedi Bisig-Portmann
17. August 1944 – 1. Februar 2018 

Senkgraben 5

Unerwartet und still hast du uns verlassen.

  Silvia und Stefan Fässler-Bisig
      mit Michelle, Nicole und Rahel
  Verwandte und Freunde

Abschiedsgottesdienst: Freitag, 9. Februar 2018, 10.00 Uhr,
  in der Jugendkirche in Einsiedeln

  Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Dreissigster:  Sonntag, 11. März 2018, 10.00 Uhr, in der Kirche Trachslau

Traueradresse:  Silvia Fässler-Bisig, Eigenstrasse 13, 8840 Trachslau

Gilt als Leidzirkular
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Bereits zum fünften Mal 
öffneten sich am 3. Februar 
in Einsiedeln die Türen  
zum Solistenwettbewerb  
für junge Musikanten.  
Von den hundert Teil
nehmern verdienten  
sich 38 das Prädikat 
«ausge zeichnet»

rst. Der Solistenwettbewerb des 
Verbands der Musikschulen des 
Kantons Schwyz VMSZ durfte die-
ses Jahr einen neuen Teilnehmerre-
kord verzeichnen. Über hundert 
Kinder und Jugendliche aus zwölf 
Musikschulen der Kantone Schwyz 
und Uri nutzten diese Gelegenheit, 
um ihr Können unter Beweis zu stel-
len und sich mit anderen zu mes-
sen. Dieses Jahr durften Musikan-
tinnen und Musikanten bis zum 
vollendeten 20. Altersjahr mitma-
chen, die ein Saiten- oder ein Schlag- 
instrument spielen.

Am Samstag waren vor allem Kla-
vier-, Geigen- und Schlagzeugvor-
träge zu hören. Weiter ergänzten 
Gitarren- und Celloauftritte das An-
gebot. Eine Viola, eine keltische 
Harfe sowie ein Auftritt mit Xylo-
phon und Vibraphon rundeten die 
Darbietungen ab.

Das Mitmachen zählt 
VMSZ-Präsident Mathias Bach-
mann schrieb in seinem Vorwort 
zum Anlass: «Beim Solistenwettbe-
werb des vmsz geht es primär nicht 
um den Sieg. Es zählt das Mitma-
chen und das Musizieren vor einem 
Publikum mit einem Experten. Da-
durch sollen die Musikschüler neue 
Inputs für den individuellen Instru-
mentalunterricht erhalten.» 

Die Teilnehmenden konnten ihre 
Stücke selber auswählen. Auffal-
lend, wie viele ihre Vorträge auswen-
dig spielten. Die jungen Talente 
überzeugten mit brillanter Technik 
und viel Spielfreude. Sie boten zum 
Teil beachtliche, ja hochstehende 

Vorträge. Und dies auch in der Kate-
gorie der jüngsten Teilnehmer. Nach 
dem Auftritt erhielt jeder Solist von 
der Jury eine detaillierte Rückmel-
dung und die erreichte Punktzahl.

Vielseitige Musikvorträge
Angenehm überrascht war der Be-
sucher zudem vom dargebotenen, 
breiten Musikmix. Klar dominierten 
«klassische» Werke. Aber nicht nur! 
Die Liste moderner Titel zeigte sich 
erfreulich lang: Da präsentierten 
sich etwa Feger von Scott Joplin 
oder Michael Jackson. Oder Film-
musik von John Williams, Klaus Ba-
delt und Hans Zimmer. Ein Schlag-
zeuger begleitete gekonnt den Kult-
song «Summer of 69». 

Ausgereifte Perlen
Einige der besten Teilnehmenden 
durften mit einem Auftritt an der 
Preisverleihung ihre ausgereiften 
Leistungen dem Publikum vorführen. 
So zeigte etwa Emma Hicklin, wie ein 
kleines Stück mit viel Dynamik be-
geistern kann. Oder Marion Albrecht 
spielte gefühlvoll ihr Solo auf dem 
Violoncello. Und Jasmin Jauch über-
zeugte mit perlenden Gitarrenklän-
gen. Ursina Reuter, sie erreichte 89 
von 90 möglichen Punkten, bewies 
mit ihrer fantastisch gestalteten «Le-
gende» ihr Können. Andere Klänge 
entlockte Jonathan Landtwing dem 
Flügel mit «Bad/Smooth Criminal».

Diese Vorträge waren am Sams-
tag gleichsam die Spitze des Eis-

bergs. Viele weitere Perlen gab es 
an den sechs Auftrittsorten in den 
Schulhäusern des Klosterdorfs 
während des ganzen Tages. Das 
kann man auch der Rangliste ent-
nehmen, die 38 Könner mit dem 
Prädikat «ausgezeichnet» auf-
führt.

Grosser Einsatz für Nachwuchs
Der Solistenwettbewerb des VMSZ 
durfte am Samstag ein kleines Ju-
biläum feiern. Was Georg Hess sei-
nerzeit ins Leben rief, konnte be-
reits zum fünften Mal angeboten 
werden: eine Plattform für Kinder 
und Jugendliche zum Auftritt und 
Beweis ihres Könnens.

Dies ermöglichen nebst den vie-

len Musikschulleitern und Musik-
lehrern rund 20 freiwillige Helfer 
der Rotary Clubs rund um den Kan-
ton Schwyz. Was der VMSZ und die 
Rotarier unter der organisatori-
schen Leitung von André Ott ermög-
lichen, verdient Anerkennung. Prä-
sident Mathias Bachmann dankte 
aber auch allen Eltern, denn sie 
ermöglichen ihren Kindern das Er-
lernen eines Instrumentes und dies 
unter Einsatz beträchtlicher finanzi-
eller Mittel.

Aus den Ranglisten
Prädikat «Ausgezeichnet» (75–100 
Punkte). Klavier I: Emma Hicklin (Musik-
schule Schwyz); Nele Wetzel (Einsiedeln).
Klavier II: Lars Küttel (Freienbach); Sarah 

Pellegrini (Einsiedeln); Jacqueline Herger 
(Einsiedeln/Alpthal).
Klavier III: Jonathan Landtwing (Einsie-
deln); Nadine Staub (Ybrig).
Klavier IV: Matthias Bisig (KS Ausser-
schwyz); Muriel Fässler (Einsiedeln).
Violine I: Fiona Pelly (Freienbach).
Violine II: Alessia Krummenacher (Brun-
nen); Ricarda Gassmann (Einsiedeln); Va-
leria Schmidt (Einsiedeln); Sophie Schön-
bächler (Einsiedeln).
Violine III: Flurina Dettling (Schwyz); Ra-
phaela Birchler (Einsiedeln).
Violine IV: Ursina Reutter (Schwyz); Elias 
Rothlin (Einsiedeln).
EGitarre III: Simon Weibel (Einsiedeln).
Schlagzeug III: Lars Kälin (Einsiedeln); 
Jonathan Landtwing (Einsiedeln); Florian 
Stäuble (Einsiedeln).

Wichtige Bühne für junge Musikanten
5. Kantonaler Solistenwettbewerb in Einsiedeln

Die erfolgreichen Teilnehmer des Solistenwettbewerbs mit dem VMSZ-Präsidenten Mathias Bachmann (rechts).
 


